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Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wochenendmessen und Feiertage
Vorabend	 18.00 Uhr

Sonn- und Feiertag	 09.30 Uhr
	 11.00 Uhr	 in der Kapuzinerkirche

Alle Werktagsmessen

Montag 	 08.00 Uhr 	Gamsen

Erster Montag	 14.00 Uhr	 Gebetsstunde und hl. Messe 
		  für kirchliche und geistliche Berufe

Dienstag 	 08.15 Uhr	 Schulmesse / Kinderfeier / hl. Messe

Donnerstag   	 08.00 Uhr 	in der Pfarrkirche 
	 09.00 Uhr 	in Brigerbad

Freitag	 19.00 Uhr	 in der Pfarrkirche

Bei Beerdigungen am Montag, Dienstag und Donnerstag ist um 08.00, 08.15 und 
09.00 keine hl. Messe. 
Die Stiftjahrzeiten und Gedächtnisse werden in der folgenden Werktagsmesse gefeiert. 
Die Schulmesse wird als Wortgottesdienst gehalten.

Weitere Gebetszeiten in der Pfarrkirche
Dienstag	 19.00 – 19.45 Uhr Rosenkranz für die Familien

Donnerstag	 08.30 – 09.00 Uhr Gebet für den Frieden

Freitag	 18.15 – 19.00 Uhr Rosenkranz

Beichte und Anbetung
Samstag 	 16.30 – 17.30 Uhr

Taufe
Sonntag	 09.30 Uhr in der Sonntagsmesse 
	 13.30 Uhr in der Pfarrkirche

Weitere Angaben und kurzfristige Änderungen finden Sie in der Agenda in diesem 
Pfarrblatt und auf unserer Homepage.



Der September ist der «Schutzengelmonat»

Das liegt daran, weil die Kirche das Fest der drei Erzengel Michael, Gabriel und Raphael am 
29.  Sep  tember feiert. In einigen Gemeinden wird dann an den Dienstagen im September, den 
«Engeltagen», die Votivmesse für die Engel gelesen.

Oft wird die Verehrung der Engel mit esote­
rischen Kräften in Verbindung gebracht, und 
manche Menschen schaffen sich sogar eigene 
Religionen rund um Wohlfühlengel. Doch in 
der Heiligen Schrift haben Engel stets eine be  ­
sondere Mission, als Boten Gottes werden sie 
gesandt. Ein Beispiel ist die Verkündigung des 
Friedens den Menschen, die guten Willens sind, 
bei der Geburt Christi in Bethlehem. Sie ermu­
tigen die Menschen, sich nicht zu fürchten.

Am Ostersonntag verkünden sie kraftvoll die 
Auferstehung des Herrn und fragen die Men­
schen, warum sie den Lebenden bei den Toten 
suchen. Auch dem heiligen Josef wird durch 
einen Engel der Zweifel genommen, als dieser 
erfährt, dass Maria ein Kind vom Heiligen Geist 
erwartet. 

Engel und Schutzengel sind reine Geistwe­
sen, die uns sehr nahestehen. Es wird aber zu 
wenig über Engel gesprochen und sie werden 
selten im Gebet angerufen. Der Glaube an En­
gel ist keine übertriebene Einstellung, sondern 
basiert auf dem, was uns in der Bibel überlie­
fert wird.

Es ist erfreulich zu sehen, wie Eltern ihren Kindern bei der Taufe geweihte Schutzengelmedaillen 
umhängen und sie somit der Kraft der Engel empfehlen.

Jeder von uns hat seinen persönlichen Schutz  engel, der ihn sein Leben lang be gleitet. Ihn dürfen 
wir immer wieder in un seren Anliegen anrufen.

Der Erzengel Michael wird als grosser Kämpfer gegen das Böse und die Dämonen angerufen, 
vor allem in stürmischen Zeiten.

Der Erzengel Gabriel wird als Verkünder der Menschwerdung Gottes angesehen, der Maria diese 
frohe Botschaft überbracht hat.

Der Erzengel Raphael wird als grosser Helfer bei Krankheiten und Reisebegleiter für alle, die ihn 
anrufen, verehrt. Er ist auch der Patron der Ärzte und Apotheker.

Erkennen wir, dass es keine Selbstver ständ lichkeit ist, wenn in unserem Leben etwas gut und 
glücklich ausgeht. Die geistige Welt ist uns immer sehr nahe, vor allem wenn wir beten.

So möchte ich sie auch auf das Wochen ende vom 2. und 3. September aufmerk sam machen, 
an dem Vorträge und Ge    betszeiten zu den Engeln in der Pfarr kirche in Brig stattfinden. Näheres 
dazu finden sie auf dem nebenstehenden Flyer.

Rolf Kalbermatter, Pfarrer



Jahresthema 2023/2024
Im Frühjahr haben wir im Pfarreirat das neue 
Jahresthema ausgewählt. Es wird in den Mes­
sen am Eidgenössischen Dank-, Buss- und 
Bettag am 16./17. September vorgestellt. Ihr 
könnt euch aber freuen.

Pfarrer Wisi sagt Danke 
und lädt ein

Im Juni feierte Pfarrer Wisi sein 60-jähriges 
Priesterjubiläum. 

Dies ist nicht selbstverständlich und er ist dankbar 
dafür. Es ist ihm wichtig, den Pfarreiangehörigen 
der Pfarrei Glis-Gamsen-Brigerbad, «Vergelt’s 
Gott» zu sagen. Viele Menschen aus unserer 
Pfarrei hat Pfarrer Wisi während des Lebens 
begleitet.

Er lädt alle Pfarreiangehörigen zu einem Apéro 
ein, am Sonntag, 3.  September nach der 
9.30 Uhr Messe vor der Pfarrkirche.

Lebendige Pfarrei Merk-Würdiges

Pfarrei-Lotto 2023
Die Karten für unser 
Pfarreilotto werden via 
Briefpost verkauft. 

Im September finden 
Sie einen Brief der Pfar­
rei in Ihrem Briefkasten. 
Schön, wenn er nicht in 

der Papiersammlung landet.
Sie können so von zu Hause aus Karten 
kaufen und die Pfarrei Glis-Gamsen-Bri­
gerbad unterstützen. 

Der Erlös wird für Investitionen und Anschaf­
fungen im Pfarreiheim und Pfarrhaus ver­
wendet. Danke für die Unterstützung.

Auf den gemütlichen Lotto-Nachmittag müs­
sen Sie nicht verzichten. 

Wir spielen am Sonntag, 19. November ab 
14.00 Uhr im Pfarreiheim. Wir zählen auf Sie, 
liebe Pfarreiangehörige.

Viel Glück. 

Einkehrtag in Brig



Ein Blick zurück

Sommerlager Blauring und Jungwacht
Gsteig bei Gstaad und im Turtmanntal



Ein Blick zurück

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

Messe Rohrberg,
Sonntag, 16. Juli

Messe 
Oberes 
Nesseltal, 
Samstag, 
15. Juli



Taufen

In die Gemeinschaft der Kirche
aufgenommen wurden:

15.	 Vivienne Deke, des Patrick und der 
Alexandra Deke-Pianzola am 11. Juni

16.	 Julian Ruedi Liniger, des Michael und 
der Simone Liniger-Koller am 11. Juni

17.	 Aurora Lynn Eyholzer, des Mirko und der 
Vivianne Eyholzer-Hermann am 18. Juni

18.	 Viktoria Meier, des Simon und der 
Deborah Meier-Seiler am 18. Juni 

19./20. Kjell Manuel und Henrik Jan 
Bergamin, des Per und der Nicole 
Bergamin-Kalbermatter am 25. Juni

21.	 Angelina Manz, des Oliver und der 
Stefanie Manz-Furrer am 15. Juli

22.	 Noé Leo Millius, des Silvan und der 
Caroline Millius-Lauber am 23. Juli

23.	 Aurelio Aebischer, des David Aebischer 
und der Loredana Wyss am 23. Juli

24.	 Kaia Ann Knuff, des David und der 
Francine Knuff-Hurni am 29. Juli 

25.	 Natascha Emilia Burgener, des Angelo und 
der Anouchka Burgener-Schär am 30. Juli

Wenn aus Liebe Leben wird, bekommt das 
Glück einen Namen.

Beerdigungen

In den Frieden und in die Freude
des Herrn eingegangen sind:

19.	 Charlotte Thoma-Manz 
geboren am 11. Februar 1929 
beerdigt am 5. Juni 2023

20.	 Paula Morard-Walker 
geboren am 16. November 1948 
Urnenbeisetzung am 10. Juni 2023

21.	 Stephan Jossen-Nanzer 
geboren am 23. Dezember 1932 
beerdigt am 13. Juni 2023

22.	 Marie Michlig-Volken 
geboren am 13. Juli 1936 
Urnenbeisetzung am 1. Juli 2023

23.	 Edith Manz 
geboren am 25. März 1956 
beerdigt am 7. Juli 2023

24.	 Enzo Nanzer 
geboren am 10. Juli 2014 
beerdigt am 13. Juli 2023

Leuchtende Tage. Nicht weinen, dass sie 
vorüber. Lächeln, dass sie gewesen!

Kirchenopfer Monat Juni

Opfer für die Anliegen der Pfarrei 
Fronleichnam, 8. Juni	 1 138.65
Sonntag, 11. Juni	  647.80

Opfer für den Unterhalt der Pfarrkirche 
Sonntag, 4. Juni	 620.—

Flüchtlingshilfe der Caritas
Sonntag, 18. Juni	 1 259.40

Papstopfer
Sonntag, 25. Juni	 635.05

Beerdigungsopfer	 651.25

Kirchenopfer Monat Juli
Opfer für die Anliegen der Pfarrei 
Sonntag, 2. Juli	 638.80
Sonntag, 16. Juli	 550.60

Opfer für den Unterhalt der Pfarrkirche
Sonntag, 30. Juli	 489.80

Opfer für die Sommeraushilfe 
Pfarrer Anthony
(Life Shelter Foundation)
Sonntag, 9. Juli	 1 623.—

Opfer für Miva Schweiz
Sonntag, 23. Juli	 722.—
 
Beerdigungsopfer	  81.95

Freud und Leid Freud und Leid

Opfer und Gaben



Vereine und Gruppen Aus der Region

Frauen- und 
Müttergemeinschaft
Mittwoch, 27. September
Generalversammlung im Pfarreiheim

Witwengruppe
Montag, 4. September 
14.00 Uhr Gebetstunde für kirchliche
und geistliche Berufungen mit hl. Messe
in der Pfarrkirche

Montag, 25. September
12.00 Uhr Mittagessen in der Zunftstube
bei Familie Eyer Norby
Anmeldung bis am 20. September
bei Irma 027 923 49 15
oder Heidi 027 923 58 67

Öi fer dich
Das Öi fer dich im September findet aus­
nahmsweise eine Woche früher am Sonntag 
17. September um 18.30 Uhr in der Pfarrkiche 
Brig statt.

Kirchenchor
Ist das nicht etwas für dich?
Probeabend jeweils Mittwoch von 19.30 bis 
21.30 Uhr im Pfarreiheim Glis. Schnuppern ist 
erwünscht und unverbindlich.
Schnupperproben:
6. September und 13. September 2023
Melde dich bei uns: www.kirchenchor-glis.ch

Oberwalliser 
Jugendgebetsnacht



Agenda

September 2023

Bei Beerdigungen am Montag, Dienstag und 
Donnerstag entfallen die 8.00, 8.15 und 
9.00 Uhr Messen. Stiftjahrzeiten und Ge­
dächtnisse werden in der folgenden Werk­
tagsmesse gefeiert.
Kurzfristige Änderungen von Messen, Feiern 
und Anlässen werden an den Wochenenden 
ausgekündigt, auf der Homepage aufgeschal­
tet und im Anschlagkasten ausgehängt.

  1.	 Freitag
	 19.00 Stiftjahrzeit für:
	 Mario Bernasconi
	 Gedächtnis für:
	 Julia und Lukas Theler-Heynen

  2.	 Samstag 
	 16.30 –17.30 Beichte und stille Zeit bei Gott
	 18.00 Stiftjahrzeit für: 

Erich und Isabelle Armangau-Meichtry
	 Sr. Philothea Armangau 
	 René und Germaine Kämpfen-Armangau 

Claude und Angèle Armangau-Boa 
Albert Armangau 
Roland Karlen-Willa 
Josef Cathrein-Zuber 
Gedächtnis für: 

	 Erwin Anthamatten-Anthamatten 

  3.	 22. Sonntag im Jahreskreis 
Evangelium: Mt 16,21-27 
Opfer für Unterhalt Pfarrkirche

  4.	 Montag  
8.00 hl. Messe in Gamsen 
14.00 Gebetstunde mit hl. Messe für 
kirchliche und geistliche Berufungen, 
gestaltet von der Witwengruppe 

  5.	 Dienstag  
8.15 Messe 

  7.	 Donnerstag  
8.00 Stiftjahrzeit für: 
Verena Ruppen-Jeker 
Heinrich und Anna Schmid-Bregy 
Martin und Stefan Schmid

	 Erwin Gsponer-Imwinkelried 
Patrick Allenbach 
Waldimir Michlig 
9.00 Messe in Brigerbad

  8.	 Freitag – Mariä Geburt 
19.00 Stiftjahrzeit für: 
Robert Nanzer 
Eduard und Bertha Nanzer-Bieler 
Silvio Bumann-Imhasly 

  9.	 Samstag 
	 16.30 –17.30 Beichte und stille Zeit bei Gott
	 18.00 Stiftjahrzeit für: 

Beat Arnold-Schwery 
Alexander Schnyder 
Benedikt Schnyder 
Gedächtnis für: 
Georg Garbely 
Paula Gillioz-Garbely 
Paul Schumacher-Moser 
Margrit Wyssen-Pollinger 
Bernhard und Caroline Fantoni 
Carlo Fantoni 

10.	 23. Sonntag im Jahreskreis	  
Evangelium: Mt 18,15-20 
Opfer für die Anliegen der Pfarrei

11.	 Montag 
	 8.00 Messe in Gamsen 

12.	 Dienstag  
8.15 Schulmesse 6-8H 
Stiftjahrzeit für: 
Leo und Olga Schnyder-Supersaxo 
Franziska Zimmermann-Fux 
Blanki Fux-Fux 
Olgi Jentsch-Bittel 
Gedächtnis für: 
Paul Nanzer 
Bertha und Marcel Nanzer 

14.	 Donnerstag – Kreuzerhöhung 
8.00 Stiftjahrzeit für: 
Familie Werner Imhof-Nanzer 
9.00 Messe in Brigerbad 

15.	 Freitag  
19.00 Stiftjahrzeit für: 
Leo und Olga Schnyder-Supersaxo

16.	 Samstag
	 16.30 –17.30 Beichte und stille Zeit bei Gott
	 18.00 Stiftjahrzeit für: 

Käthy Schmid-Imhof 
Ernst und Ariberta Eyholzer-Manz 
Gilberte Eyholzer-Heinzmann 
Renato Imboden 
Silvia Kronig 
Gedächtnis für: 
Julius und Heidi Kronig-Laternser 
Adrian Fercher



17.	 24. Sonntag im Jahreskreis		   
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag 
Einführung ins neue Jahresthema 
Evangelium: Mt 18,21-35 
Opfer für die Inländische Mission 
17.00 Gebetsstunde zum Eidg. Dank-, 
Buss- und Bettag in der Pfarrkirche

18.	 Montag	  
8.00 Messe in Gamsen 

19.	 Dienstag 	  
8.15 Kinderfeier 3H-5H 

21.	 Donnerstag – Hl. Matthäus 
8.00 Stiftjahrzeit für: 
Alfred und Irma Gsponer-Schmid 
und Sohn Anton 
Anton Imhof 
Jules Volken 
Hilda Furrer-Arnold 
Gedächtnis für: 
Max Lowiner 
9.00 Messe in Brigerbad 

22.	 Freitag – Hl. Mauritius und Gefährten 
19.00 Stiftjahrzeit für: 
Fernanda und Anton Holzer-Zurbriggen 
Anna und Josef Amherd-Vogel 
und Sohn Erich 
Edith Schnydrig-Imhasly 
Gedächtnis für: 
Norbert Bodenmann 
Hedwig Rüttimann 
Ruth Rüttimann 
Othmar und Marie-Therese 
Franzen-Minnig

23.	 Samstag 	  
16.30 – 17.30 Beichte und stille Zeit bei Gott  
18.00 Familiengottesdienst 

	 mit Kirchenchor 
	 Stiftjahrzeit für 

Ida Schmid-Amherd 
Yvonne Thalmann-Verasani 
Josef Verasani 
Gedächtnis für: 
Marie und Ernst Albrecht-Hug

24.	 25. Sonntag im Jahreskreis 
Evangelium: Mt 20,1-16 
Opfer für migratio am «Tag der 
Migranten» 
18.30 Gedenkgottesdienst Unwetter 
auf dem Sebastians Platz in Brig, 
gestaltet von der Pfarrei Brig

25.	 Montag – Hl. Niklaus von Flüe 
8.00 Messe in Gamsen 

26.	 Dienstag 
8.15 Stiftjahrzeit für: 
René Pfaffen-Schwery 
Olga und Ludwig Zenhäusern-Nellen 
Verstorbene Jahrgang 1935 
Margrit und Stefan Guler-König 

28.	 Donnerstag	  
8.00 Gedächtnis für: 
Carlo Baggio 
Franziska und Richard Philipona 
9.00 Messe in Brigerbad 

29.	 Freitag – Erzengel Michael, 
	 Rafael und Gabriel 

19.00 Stiftjahrzeit für: 
Amanda und Josef Kalbermatter-Ruppen 
Orlando Dini 
Marcel Briw 
Hans Albrecht 
Gedächtnis für:  
Kilian Zeiter 
Vreni Zeiter-Nanzer 
Rudolf und Frida Zenklusen-Kronig 
Marie-Therese Pfammatter-Zenklusen 

30.	 Samstag 
16.30 – 17.30 Beichte und stille Zeit bei Gott  
18.00 Stiftjahrzeit für 
Herbert Pierig-Allenbach 

  1.	 Oktober 26. Sonntag im Jahreskreis 
Evangelium: Mt 21,28-32 
Opfer für die diözesanen Bildungshäuser 
(St. Jodern, Notre-Dame du Silence)



Fachstelle Katechese Oberwallis

«Gott ist immer früher da als die Vermittler und Vermittlerinnen des Glaubens.»

Katechese möchte Menschen mit dem Glauben in Berührung bringen oder 
etwas antippen, was in ihnen schon längst schlummert. Katechese möchte 
dazu einladen, das Leben aus dem Glauben heraus zu gestalten und tippt die Sehnsucht nach 
dem Sinn des Lebens an. So gesehen hat Katechese immer etwas mit Evangelisierung zu tun. 
Papst Franziskus schreibt in Evangelii gaudium Nr. 8 folgendes: «Allein dank dieser Begegnung 
– oder Wiederbegegnung – mit der Liebe Gottes, die zu einer glücklichen Freundschaft wird, 
werden wir von unserer abgeschotteten Geisteshaltung und aus unserer Selbstbezogenheit er-
löst. Unser volles Menschsein erreichen wir, wenn wir mehr als nur menschlich sind, wenn wir 
Gott erlauben, uns über uns selbst hinaus zu führen, damit wir zu unserem eigentlicheren Sein 
gelangen. Dort liegt die Quelle der Evangelisierung. Wenn nämlich jemand diese Liebe ange-
nommen hat, die ihm den Sinn des Lebens zurückgibt, wie kann er dann den Wunsch zurückhal-
ten, sie den anderen mitzuteilen?» 

Ältere Generationen verbinden mit Katechese einen Katechismus, der voll gespickt war mit 
Fragen, deren Antworten es auswendig zu lernen galt. Diese Art der Glaubensvermittlung ge­
hört längst der Vergangenheit an. Neben den theologischen Inhalten, die sich am Kirchenbild, 
welches für die Initiative “üfbrächu” erarbeitet wurde, orientiert, setzt sich die Fachstelle Ka­
techese auch mit der Entwicklung der Pädagogik auseinander, um deren Erkenntnisse für die 
Glaubensweitergabe zu nutzen, sei es in der Schule, sowie der Erwachsenenkatechese. 

Die Fachstelle Katechese ist Mitglied des Netzwerkes Katechese auf deutsch­
schweizerischer Ebene. Der gemeinsame Lehrplan bildet die Basis der Zu­
sammenarbeit. Dieser unterscheidet den «Lernort Schule» und den «Lern­
ort Pfarrei». Zu einer der vielfältigen Aufgabe der Fachstelle Katechese 
gehört die Ausbildung der Lehrpersonen für den konfessionellen Reli­
gionsunterricht. Neben der Theologie gilt es auch Didaktik und Methodik 
stufengerecht zu vermitteln. Ebenso dürfen die angehenden Katechetinnen 

und Katecheten Praktika absolvieren. Da es der Fachstelle nicht möglich ist, 
alle Praktika selbst zu begleiten, sind wir denjenigen Katechetinnen dankbar, 

die sich bereit erklären, PraktikantInnen zu begleiten und sie an ihrem reichen Er­
fahrungsschatz teilhaben zu lassen, durften sie sich selbst doch auch einmal begleiten lassen. 

Die Fachstelle Katechese unterhält auch eine Ausleihbibliothek mit theologischen und pädago­
gischen Büchern und Unterrichtsmaterialien.

Neben dem schulischen Bereich gleisen wir Projekte auf, um Erwachsene zu erreichen. Ein 
Projekt, das gegenwärtig am Laufen ist, ist die Vorbereitung auf die Erstkommunion. Wir haben 
drei Pilotpfarreien gefunden, die sich bereit erklärten, neue Wege zu gehen. Neben dem Reli­
gionsunterricht in der Schule versuchen wir, die Erwachsenen für den Glauben zu erreichen. 
Eines der Ziele dieses Projektes ist es, dem Glauben auch in der Familie einen Gesprächs­ und 
Gebetsort zu geben.

Ein Buch für Erwachsenenkatechese ist in Zusammenarbeit mit einer Projektgruppe aus der 
Deutschschweiz in Ausarbeitung. Dies soll auch den Pfarreien eine Hilfestellung bieten. 

Dies nur ein kleiner Einblick in die Arbeit der Fachstelle Katechese. Der Ideen sind viele da.

Madeleine Kronig
Leiterin der Fachstelle Katechese Oberwallis



Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 St-Maurice, Telefon 024 486 05 20 – www.staugustin.ch

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Daniel Rotzer, Pfarrer	 027 923 91 83

Rafaela Witschard, Pastoralassistentin	 027 923 91 45

Benedikt Burtscher, Pastoralassistent	 079 511 39 97

Christoph Ittig, Kirchenvogt	 027 924 25 77

Christoph Kronig, Pfarreiratspräsident	 079 824 96 76

Sakristan / Hauswart Pfarreiheim	 079 210 83 93

September 2023
Erscheint monatlich
98. Jahrgang   Nr. 9

Pfarreisekretariat, Poststrasse 10
Telefon 027 923 68 11

E-Mail: sekretariat@pfarrei-glis.ch
Homepage: www.pfarrei-glis.ch

Montag: 9.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr

Mittwoch: 9.00 bis 11.30 Uhr

Donnerstag: nur telefonisch von 9.00 bis 11.30 Uhr


